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Tarifliche Regelungen der IG Metall bei BMW   3 

„Heute für morgen“ bei BMW DGF  4 

5 Fazit und Diskussion  

Warum handeln?   

1 Hintergrundinfos: BMW und IG Metall Landshut  



HINTERGRUNDINFOS IG METALL UND BMW. 
ZAHLEN – DATEN – FAKTEN. 
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DEMOGRAPHISCHE ENTWICKLUNG. 
UNSER HANDLUNGSBEDARF. 

Demographischer Wandel  
Veränderte Altersstruktur in der 

Bevölkerung  
Alternde Belegschaften   

Sinkendes Rentenniveau  

Steigendes Renteneintrittsalter  
Verlängerung der Lebensarbeitszeit  



ALTER(N)SGERECHTES ARBEITEN / FLEXIBLER ÜBERGANG IN 
DIE RENTE. 
DREI BEISPIELE FÜR TARIFLICHEN REGELUNGEN. 

Technologie Cockpit und Ausstattung 

Neue Tarifverträge: Tarifliches Zusatzgeld und verkürzte Vollzeit 

 Altersteilzeitregelung  

Entgeltausgleich bei Leistungsminderung 



ALTER(N)SGERECHTES ARBEITEN / FLEXIBLER ÜBERGANG IN 
DIE RENTE. 
ALTERSTEILZEIT BEI BMW. 
Altersteilzeit im Blockmodell 
•  Mindestens 2 und maximal 6 Jahre  
•  Unterteilt sich in Arbeits- und Freizeitphase  
•  AZT endet mit Anspruch auf ungekürzten 

Rentenanspruch  



ALTER(N)SGERECHTES ARBEITEN / FLEXIBLER ÜBERGANG IN 
DIE RENTE. 
NEUE TARIFVERTRÄGE T-ZUG UND VERKÜRZTE VOLLZEIT . 



ALTER(N)SGERECHTES ARBEITEN / FLEXIBLER ÜBERGANG IN 
DIE RENTE. 
KÜNDIGUNGS- UND ENTGELTSCHUTZ BEI 
LEISTUNGSMINDERUNG. Kündigungsschutz für ältere Kollegen/innen  
•  Alter: ab 55 Jahre 
•  Beschäftigungszeit: Mindestens 10 Jahre, oder    
•  Alter: 50 Jahre  
•  Beschäftigungszeit: Mindestens 15 Jahre  
è Kündigung nur bei Betriebsschließung oder mit Zustimmung der IG Metall   

Verdienstabsicherung für altere Kollegen/innen 
•  Alter: ab 55 Jahre 
•  Beschäftigungszeit: Mindestens 10 Jahre, oder    
•  Alter: 50 Jahre  
•  Beschäftigungszeit: Mindestens 15 Jahre  
è Keine Entgeltminderung bei Versetzung auf schlechter eingruppierten Arbeitsplatz  



DEMOGRAPHISCHE ENTWICKLUNG. 
UNSER HANDLUNGSBEDARF. 
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Entwicklung der Altersstruktur bei BMW Dingolfing  
2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Jahr Ø Alter 
 2011 43,8 Jahre 
2018 44,9 Jahre 



DEMOGRAPHISCHE ENTWICKLUNG. 
UNSER HANDLUNGSBEDARF. 

Muskel-Skelett-
Erkrankungen 

(= 31 % der AU-Tage) 

(AU-Tage pro 100 Versichertenjahre, 
BMW BKK Gesundheitsbericht 2014, BMW AG, alle Mitarbeiter) 

Psychische 
Erkrankungen 
(= 11 % der AU-Tage) 

(AU-Tage pro 100 Versichertenjahre, 
BMW BKK Gesundheitsbericht 2014, BMW AG, alle Mitarbeiter) 
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Quelle: Ergebnisse aus GM 2020 (Stand 30.05.2016) 
BMW AG (direkter und indirekter Bereich) 
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Entwicklung der Arbeitsfähigkeit. Entwicklung von Muskel-Skelett- / psychische Erkrankungen. 



UNSERE LÖSUNG. 
„HEUTE FÜR MORGEN“.  

Systematische ergonomische Arbeitsplatzgestaltung 
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Belastungsmix am Arbeitsplatz Biologisches Alter 

B
elastungsoptim

ierte R
otation 

§  Allgemeine Information zu 
ergonomischen Gesichtspunkten 

§  Analysen und Qualifizierung vor Ort 
mit Ausgleichsübungen 

§  Angebot Sprechstunde 

Bausteine von  
„Heute für 
morgen“ 

§  Ergonomische Analyse und 
Optimierung 
 von Arbeitsplätzen 

§  Basiskenntnisse über gesunde 
Lebensführung 

§  Sensibilisierung über Ermittlung des 
biologischen Alters  

§  Arbeitsplatzrotation nach ergonomischen 
Kriterien zur Vermeidung einseitiger 
Belastungen 

§  Bsp. Rotationshäufigkeit in der Montage 
teilweise 2-3x pro Schicht 

§  Ausgleich von Belastungen durch 
gezielte Zusammenstellung der 
Arbeitsinhalte an einzelnen 
Arbeitsplätzen / Takten 

Beispiel: Schaffung von 
Sitzgelegenheiten 



VIELEN DANK FÜR EURE AUFMERKSAMKEIT! 


